
Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts sowie der
beigefügten Fotos (es bestehen keine Rechte Dritter an den

Fotos) einverstanden

Ja

Studierende fragen manchmal nach einer
Kontaktmöglichkeit zu ehemaligen Praktikant*innen. Dürfen

wir Ihre Kontaktdaten bei Anfragen weitergeben?

Nein

Akademisches Jahr 2025/2026

Semester Herbst/Fall 2025/26

Dauer in Monaten 3

Studiengang an der EUF B.A. Bildungswissenschaften

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende) Deutsch

Fach 2 (nur Lehramt-Studierende) Kunst/visuelle Medien

Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)

Zielland Italien

Praktikumsinstitution Praxissemester

Webseite der Praktikumsinstitution https://www.dsmailand.it/de/

Wie haben Sie sich auf das Auslandspraktikum vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Bisschen die Sprache gelernt, Wohnung gesucht, mit der deutschen Schule in
Kontakt gewesen, über rechtliche Dinge in Italien informiert (Steuernummer,
Anmeldung der Adresse etc)

Welche Tipps haben Sie zur umweltfreundlichen An-
/Abreise (falls zutreffend)?

Bin geflogen

Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Praktikumsinstitution

organisiert, WG/andere Unterkunft etc.)?

Ich habe in einer Wg gewohnt und habe diese über die Plattform Housing
anywhere gebucht. Ich habe aber auch zuvor Unterstützung von der Schule
bekommen.

Wie haben Sie sich sozial vernetzt? Über WhatsApp Gruppen und mit anderen Praktikanten an der Schule

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSPRAKTIKUM

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN

Erfahrungsbericht Auslandspraktikum



Waren Sie zufrieden mit der Praktikumsinstitution
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und Ihrer

Tätigkeit (Art der Tätigkeiten, Workload, Betreuung etc.)?

Die Betreuung und die Kollegen waren super, ich habe mich sehr wohlgefühlt.
Nur die Ausstattung an der Schule war nicht so gut. Zum Beispiel gab es nur
einen Drucker für Grundschule, Gymansium und Kindergarten

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Ich habe sie nicht richtig gelernt, habe sie aber auch nicht benötigt. Die meisten
Menschen haben Englisch gesprochen und alles im Bereich der Schule war auf
Deutsch.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Das Leben zum Feierabend. Die Menschen gehen in der Woche noch spät nach
draußen in eine Bar und genießen den Feierabend. Egal wie spät es ist, sie
genießen es noch. Dementsprechend haben die Bars auch in der Woche lange
auf und man hat immer was wo man hingehen kann

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Ich kannte Italien schon gut aus Urlauben und habe es durch das Praktikum
noch mehr lieben gelernt, da ich das alltägliche Leben dort kennenlernen durfte

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Ich war von 8-13 Uhr in der Schule und Nachmittags habe ich mich mit
Freunden getroffen, die Stadt erkundet oder Uni gemacht. Ich hatte viel Freizeit
und bin dafür sehr dankbar

Welche Tipps haben Sie für einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (Projekte,

Initiativen, Alltagsleben)?

In Mailand kann man sehr gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fahren. Egal
zu welcher Tageszeit

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Mein Wg Zimmer hat im Zentrum 810€ im Monat gekostet und ich habe 1600€
Kaution bezahlt. Für Lebensmittel und Freizeit habe ich auch sehr viel
ausgegeben. Vor allem wenn man sich mit Freunden trifft gibt man viel Geld fürs
Leben aus. Auch eine Monatskarte für die öffentlichen Verkehrsmittel,
Waschmittel etc. Muss man bedenken.

Sie waren als Studierende*r der Europa-Universität
Flensburg im Ausland und haben eine Erasmus+

Förderung der Europäischen Union erhalten.
Inwiefern hat sich durch den Auslandsaufenthalt Ihre Sicht

auf Europa verändert? Welche neuen Erkenntnisse über
europäische Werte haben Sie während Ihres

Auslandspraktikums gewonnen?
Falls Sie ein Schulpraktikum gemacht haben: Wie hat sich
Ihre Sicht auf das Unterrichten an einer Schule geändert?
Welche neuen Erkenntnisse haben Sie über den Umgang

mit kultureller, sprachlicher und anderen Aspekten der
Heterogenität in Schulklassen gewonnen?

Der Unterricht war sehr ähnlich. Gleiche Lehrwerke, gleicher Unterricht,
ähnlicher Unterrichtsformen. Was mir positiv aufgefallen ist, ist der Umgang mit
unterschiedlichen Kulturen und Heterogenität. Die Kinder kommen aus
verschiedenen Kulturen oder sprechen unterschiedlich gut Deutsch, Italienisch
und Englisch und dadurch wird jedes Kind akzeptiert und keiner benachteiligt

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Ich habe nur gute Erfahrungen, bis auf mein Wg Zimmer. Als ich angekommen
bin, war alles dreckig, hat gestunken und die Agentur wollte mir kein Geld
erstatten. Nachdem ich aber alles aufgeräumt habe habe ich mich wohlgefühlt

Fazit: Würden Sie ein Praktikum an Ihrer
Praktikumsinstitution empfehlen? Aus welchen Gründen?

Ja sehr. Man lernt neue Menschen kennen, eine neue Kultur, verbessert seine
Sprache und hat eine wunderschöne zeit
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IHRE FOTOS

Abschließend können Sie an dieser Stelle Fotos hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut repräsentieren. Berücksichtigen Sie bei der Fotoauswahl, dass die

Bilder im Internet einsehbar sind, wenn Sie uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung des Erfahrungsberichts gegeben haben.

Bitte beachten Sie, dass auf den Fotos neben Landschafts- und Gebäudeaufnahmen keine Personen außer Ihnen selbst zu sehen sind! Sollten Sie

Fotos mit anderen Personen hochladen, kann der Bericht leider nicht veröffentlicht werden.
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Hier haben Sie die Möglichkeit,
Beschreibungen/Erklärungen für die Fotos einzugeben
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